
Abstimmungen vom 11. März 2007 
 
Bei den Abstimmungen vom 11. März 2007 unterstützt der Vorstand der  
CVP Greppen die Parolen der Kantonalen und Schweizerischen CVP.  
Wir fordern alle Stimmbürger auf von ihrem Stimmrecht Gebrauch zu machen. 
 
Eidgenössische Abstimmung 
Wollen Sie die Volksinitiative für eine soziale Einheitskrankenkasse annehmen? 
 
Die Volksinitiative hat zwei Hauptanliegen: Zum einen soll die Grundversicherung 
durch eine einzige Krankenkasse durchgeführt werden. Zum anderen sollen die 
Krankenkassenprämien entsprechend dem Einkommen und Vermögen der 
Versicherten festgelegt werden. Das Monopol der Einheitskasse hat zur Folge, dass 
der Wettbewerb unter Kassen entfällt und die Versicherten ihrer Wahlfreiheit beraubt 
werden. Innovative Versicherungsmodelle (Hausarztmodelle) werden nicht mehr 
angeboten, weil sich eine Einheitskasse nicht um ihre Kunden bemühen muss. Diese 
Monopolsituation trägt wohl kaum etwas zu einem optimalen Preisleistungs- 
Verhältnis oder zu einer kundenorientierten Servicequalität bei. „Wer keine 
Konkurrenz hat, braucht sich nicht anzustrengen, besser zu sein als die anderen“.  
Schliesslich ist die Finanzierung nicht geklärt.    
 
Deshalb  NEIN zur Einheitskasse 
 
 
Kantonale Abstimmung 
Wollen Sie die Änderung des Steuergesetzes vom 11. September 2006 annehmen? 
 
Änderung des Steuergesetzes (Teilrevision 2008) 
 
Gegen die im Grossen Rat verabschiedete Steuergesetzrevision zur Entlastung der 
Familien und des Mittelstandes wurde von den Grünen Luzern, der SP Stadt Luzern 
und dem Luzerner Gewerkschaftsbund das Referendum ergriffen. Um was geht es? 
Die Massnahmen des revidierten Steuergesetzes sollen gestaffelt in Kraft treten. 
Zunächst sollen die Einkommen im unteren und mittleren Bereich steuerlich entlastet, 
per 2008 die Kinderabzüge und die Fremdbetreuungskosten erhöht werden. Zudem 
ist eine Entlastung bei der Vermögenssteuer (nahezu Halbierung) vorgesehen. Die 
vorliegende Steuergesetzrevision basiert auf der konsequent verfolgten 
„Finanzstrategie der kleinen Schritte“. So konnten in den letzten Jahren die Steuern 
im Kanton Luzern Schritt für Schritt gesenkt werden. Das neue Steuergesetz 
entlastet die Familien mit Kindern, stärkt den Mittelstand und fördert den Standort 
Luzern. Das neue Steuergesetz ist ausgewogen, wirtschaftsfreundlich und sozial! 
 
Daher JA zum neuen Steuergesetz.  
 
 
CVP Greppen 


